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Katheder- Blüten
«Sie dürfen nie Arzt werden, sonst

würden Sie einen mit avoir' statt
mit ,Aether' (être) narkotisieren, und
das ist strafbar!»

«Wenn Sie so im Raum
herumtorkeln, wie in der Grammatik, so
kommen Sie unter ein Auto!» Meh.

Zürich
Hauptbahnhot

Zugsankuntt and I

Hochdeutsch
in Faktoren zerlegt

Schreibt da ein Möbelfabrikant an einen

Möbelhändler:

Sehr geehrter Herr,
Durch Herrn A. Sch., früher in 0.

& heute einen Posten in meinem
Betriebe innehabend, auf Ihre geschätzte
Adresse aufmerksam gemacht, möchte

ich mir die Freiheit nehmen, auf
diesem Wege, Ihnen ergebenst meine

Empfehlung als Möbelfabrikant an

zu bringen, wobei ich hoffentlich in
der Lage wäre & es mich sehr freuen
würde, Ihnen bei Voraussetzung
guter Qualitätsarbeit mit vorteilhafter
Berechnung dienen zu können.

Demnächst gelegentlich von Zürich

aus werde ich zwecks noch persönlicher

Empfehlung gerne einmal den

Weg zu Ihnen zu unternehmen mir

gestatten, vielleicht darf mir in
diesem Sinne vorheriger Anruf bereits

hir schon ausbitten. Mit Verdankung
im Voraus Ihrer geschätzten
Aufmerksamkeit begrüße ich Sie inzwischen

ergebenst Hochachtend

Im AFFENKASTEN
In Aarau

Zufriedene Gäsfel

p Fam. Burger.
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